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Weihnachtsessen des
Fördervereins Kurtheater
Während das Kurtheater im tiefen

Winterschlaf liegt, fand am vergan-
genen Mittwoch im Gewölbekeller
des Wildbader Hofs ein Weihnachts-
essen für die aktiven Mitglieder des
Fördervereins Kurtheater statt. Als
Dank für die in diesem Jahr geleistete
Arbeit hatte der Vorstand eingeladen,
zahlreiche Mitglieder erschienen. An
dieser Stelle seien nur einige genannt.
Gerd Müller (technischer Leiter und
Stellvertreter des Vorsitzenden), Ste-
phan Hohmann (Finanzen und Bar),
Kay-Michael Thilo (Schriftführer und
Bar), Isabel Vollmer-Schmidt (Finan-
zen und Kasse), Ingrid Wöllert, Sybille Ohland und Barbara Müller
(Kasse und Einlass), Inga Käppler (Bar), Thomas Oechtering und Andrea
Valentin-Strittmatter (Einlass), Astrid Liebehenz (Presse), Harald Her-
mann (Internet und Einlass), Heinz Kaiser (Instandhaltung und Einlass),
Hans-Peter Urbahn (Einlass und Plakate), Antje Hermann (Plakate),
Dr. Eckhardt Peterson (Ehrenvorsitzender), Oliver Stephan, Evi von
Schönebeck, Emilia und Slawo Straburzynski, Louise und Raik Dittrich.
Der Dank der Vorstandschaft galt auch den Mitarbeiterinnen der Praxis
Dr. Käppler, Simone Kappler und Silke Kleinheinz, für ihre Sekretariats-
arbeit sowie allen weiteren, hier nicht persönlich genannten Mitgliedern.
Das Kurtheater war im Jahr 2022 kulturelles Zentrum für die Stadt Bad
Wildbad mit 21 zum großen Teil hochkarätigen Veranstaltungen – ohne
die vielen ehrenamtlichen Helfer undenkbar. 

Neue Mitglieder gesucht
Die Mitgliederzahl des Fördervereins Königliches Kurtheater

Wildbad liegt konstant bei etwas über 200, nicht nur aus Wildbad, son-
dern aus ganz Deutschland und der Schweiz. So reist zum Beispiel Astrid
Liebehenz zu zahlreichen Veranstaltungen und Aktivitäten aus Kassel an.
Leider hat der Verein das Problem vieler Vereine – das der Überalterung.
Viele Mitglieder sind seit der Vereinsgründung vor über 30 Jahren dabei.
Der Förderverein sucht nun neue kultur- und theaterbegeisterte Men-
schen, gerne auch der jüngeren Generation, mit neuen Ideen und Vor-
schlägen für den Theaterbetrieb – auch um die Präsenz in den neuen
Medien wie Internet, Facebook, Instagram zu verbessern und so das 
Kurtheater verstärkt bekannt zu machen.

Theaterflügel voll durch Spenden finanziert –
neue Spendenaktion Bühnenboden

Sehr erfreulich ist der Abschluss der Spendenaktion für den Theater-
flügel. Über 44.000 Euro konnten in nur zwei Jahren gesammelt werden

und mit einer Restspende durch die Sparkasse Pforzheim-Calw ist der
Flügel nun voll finanziert. Leider fallen bei einem solch alten Haus (Bau-
jahr 1865) neue Herausforderungen an. So ist der zirka 100 Jahre alte
Bühnenboden defekt und für Veranstaltungen nicht mehr ganz sicher.
Neben der Unterstützung durch das Denkmalamt, die Stadt, das Land und
andere staatliche Institutionen wird deren Engagement nicht allein aus-
reichend sein. Der Förderverein des Kurtheaters bittet deshalb auch hier
wieder um Spenden von Privatpersonen und bedankt sich schon jetzt für
die Hilfsbereitschaft. Das Spendenkonto hat die IBAN: DE38 6665 0085
0008 1331 58. Eine Spendenbescheinigung wird auf Wunsch erstellt.

Patenschaften für Theaterstühle
Auch die Aktion der Stuhlpatenschaften läuft langsam wieder an, erste

Anfragen sind eingegangen. Es gibt zur Zeit in der Königsloge noch vier
Stühle zum Preis von 500 Euro pro Stuhl, die übrigen Stühle kosten
350 Euro, allerdings ist die Anzahl begrenzt. Anfragen hierzu dürfen
gerne über die Kontaktdaten auf der Internetseite www.kurtheater.com
oder direkt an die Praxis Dr. Käppler gestellt werden. 

Die beste Spende für das Kurtheater ist allerdings, wenn die Veranstal-
tungen gut besucht sind. Von jeder verkauften Eintrittskarte fließt Geld in
die bauliche Erhaltung des Theaters. Zu guter Letzt deshalb ein Ausblick
auf die Saison 2023, die im Mai beginnen wird. Das Programm ist zur 
Zeit noch nicht vollständig, doch für einige hochkarätige Veranstaltungen
sind bereits Karten erhältlich. So sind die Veranstalter sehr gespannt auf
die Real Comedian Harmonists mit zwei Veranstaltungen am 17. und 
18. Juni, und ganz besonders auf Tatort-Star Ulrike Folkerts, alias Lena
Odenthal, am 10. Juni. Für alle Veranstaltungen gibt es Tickets in der 
Touristik Bad Wildbad unter Telefon 07081-10280, auf der Internetseite
oder über www.reservix.de. T.K. 

Stimmungsvolles Weihnachtslieder-
blasen der OVC-Jugendkapelle 

Seit vielen Jahren lädt die Jugendkapelle der
Orchestervereinigung Calmbach am vierten Advent
zum Weihnachtsliederblasen ein. Nach zwei Jahren
coronabedingter Pause war es nun endlich wieder
soweit. Alt und Jung trafen sich am Waldrand beim
Baesweiler Eck, lauschten den bekannten und
beliebten Weihnachtsliedern, die von der Jugend-
kapelle unter Leitung von Tina Haas trotz winterlicher
Kälte mit viel Können und Engagement vorgetragen
wurden. Angelockt von der Musik – und vielleicht
auch vom Glühwein-, Punsch- und Würstchenduft –
kam bei Anbruch der Dunkelheit der Heilige Nikolaus
mit seinem Gehilfen Knecht Ruprecht aus dem ver-
schneiten Wald. Der sehnlich erwartete Weihnachts-
bote begrüßte alle Anwesenden und insbesondere 
die jungen Musiker. Er lobte sie für ihre schöne Musik
und den guten Probenbesuch. Nach seiner kurzen
Ansprache durften alle Kinder und Jugendlichen in den Krabbelsack
greifen und sich an Schokolade und Obst bedienen. G.G.

Beratung zu Pflegefragen
Im Johanneshaus Bad Wildbad, Telefon 07081-931-308.




